
Angloamerikanische
Rechtssprache Band 1+2

Voomm bbeewwäährten Heraauuussssggggeeeebbbbeeeerrrr----TTTTeeeaaaammmm
FFrranz J. Heidiinngeerr uunndd AAnnddrreea HHuubbalek

EErrrstmmals auuchh mit Darstellung der deuttsscchen 
RRechtssgebiete in englischer Sprache

O Mit Fachglossaren
und Mustertexten

Franz J. Heidinger, Andrea Hubalek (Hrsg.):
Angloamerikanische Rechtssprache · Band 1
5., neu bearbeitete und erweiterte Auflage
ISBN: 978-3-938430-50-7, 448 Seiten, € 59,–

Franz J. Heidinger, Andrea Hubalek (Hrsg.):
Angloamerikanische Rechtssprache · Band 2
2., neu bearbeitete und erweiterte Auflage
ISBN: 978-3-938430-51-4, 400 Seiten, € 59,–

Ab sofort erhältlich über:
www.fachverlag.bdue.de

UUnnvveerrzzziiiccchhttbbar füür ÜÜbbersseetzer undd
Doolmetschheerr iim jjuriistischen Berreeiicchh

NEU
in Deutschland



Franz J. Heidinger, Andrea Hubalek (Hrsg.)

Angloamerikanische
Rechtssprache · Band 1

Anglo-American Legal Language · Vol. No. 1

Das Praxis-Handbuch „Angloamerikanische Rechts-
sprache“ bietet eine umfassende Überblicksdarstel-
lung des angloamerikanischen Zivil- und Wirtschafts-
rechts und der angloamerikanischen Rechtssprache. 

O Vertragsrecht (Contract Law)

O Gesellschaftsrecht (Company/Corporate Law)

O Versicherungsrecht (Insurance Law)

O Schiedsgerichtsbarkeit (Arbitration)

O Steuerrecht (Tax Law)

O Rechnungswesen (Accounting)

O Immaterialgüterrecht (Intellectual Property Law)

5., neu bearbeitete und erweiterte Auflage
ISBN: 978-3-938430-50-7, 448 Seiten, € 59,–

Franz J. Heidinger, Andrea Hubalek (Hrsg.)

Angloamerikanische
Rechtssprache · Band 2

Anglo-American Legal Language · Vol. No. 2

Der zweite Band des Praxis-Handbuches „Anglo-
amerikanische Rechtssprache“ ergänzt die umfassen-
de Überblicksdarstellung des anglo amerikanischen 
Wirtschaftsrechts und der anglo amerikanischen 
Rechtssprache um wichtige weitere Fachgebiete.

O Deliktisches Schaden(s)ersatzrecht (Tort Law)

O Zivilprozessrecht (Civil Procedure Law)

O Handels- und Unternehmensrecht (Commercial Law)

O Arbeitsrecht (Labo(u)r Law)

O Liegenschaftsrecht (Real Estate Law)

O Familienrecht (Family Law)

2., neu bearbeitete und erweiterte Auflage
ISBN: 978-3-938430-51-4, 400 Seiten, € 59,–

Beiträge aus dem US-amerikanischen, dem eng lischen, dem deutschen und dem österreichischen 
Rechts system geben einen fundierten Überblick über das jeweilige Rechtsgebiet in englischer bzw. US-
amerikanischer Fach sprache. Den jeweiligen Facheinführungen folgen gebietsspezifi sche Glossare und 
Mustertexte für die praktische Arbeit. Beide Bücher können als Nachschlage werk, als Lehrbuch oder 
auch als Behelf zum Selbststudium verwendet werden.

In Österreich bereits seit 20 Jahren als Standardwerk bewährt. Die Vertriebskooperation zwischen dem 
österreichischen juristischen Fachverlag LexisNexis ARD Orac und dem BDÜ Fachverlag ermöglichte die 
Erweiterung auf das deutsche Recht und macht das Werk nunmehr erstmals einem breiteren deutschen 
Fachpublikum zugänglich.



Herausgeber

Mag. iur. et Mag. phil. Franz J. 
Heidinger, LL. M. (Virginia) ist 
ausgebildeter Jurist und Anglist/
Amerikanist und verfügt über mehr 
als 20 Jahre Erfahrung im inter-
nationalen Wirtschaftsrecht. Er ist 
als Wirtschaftsanwalt und Senior 
Partner der Alix Frank Rechtsan-

wälte GmbH in Wien tätig. Darüber hinaus ist er als 
Lektor für den Bereich angloamerikanische Rechts-
sprache an der Juridischen Fakultät der Universität 
Wien verantwortlich. Er ist allgemein beeideter und 
zertifizierter Gerichtsdolmetscher für Englisch.

Andrea Hubalek ist staatlich 
geprüfte Übersetzerin (München) 
und allgemein beeidete und zerti-
fizierte Gerichtsdolmetscherin für 
Englisch. Sie verfügt über reiche 
Praxiserfahrung auf dem Gebiet 
der Fachsprachübersetzung für 
juristische Texte und ist seit mehr 

als 15 Jahren geschäftsführende Gesellschafterin der 
von ihr gemeinsam mit Franz J. Heidinger gegründe-
ten Translex Büro für juristische Fachübersetzungen 
GmbH in Wien.

Autoren (Band 1)
Mag. iur. et Mag. phil. 
Franz J. Heidinger, LL.M. 
(Virginia)
Wien/Österreich

Andrea Hubalek
Wien/Österreich

Dr. Stephan Bahner
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Urheber- 
und Medienrecht, 
Osborne Clarke, Köln

MMag. Birgit 
Baumgartner, M.A.
Drittmittelassistentin am 
Institut für Revisions-, 
Treuhand- und Rech-
nungs wesen der Wirt-
schaftsuniversität Wien,
KPMG Austria AG, 
Wien/Österreich

Rebecca Chant
Senior associate at Clyde 
& Co LLP, London/UK

Mag. Christian Halwachs
Tax Partner at KPMG 
Alpen-Treuhand GmbH, 
Wien/Österreich

Christopher Hegarty
Slater & Gordon (UK) 
LLP, Manchester/UK

Craig N. Johnson
Shareholder and director 
at Fairfield and Woods, 
P.C., Denver/USA

Dr. jur., Mag. phil. 
Gabriele Koziol
Wissenschaftliche Mitar-
beiterin an der Professur 
für Japanisches Recht, 
Goethe-Universität 
Frankfurt/Main und Über-
setzerin für Englisch und 
Japanisch, Frankfurt/Main

Mag. Veronika Kumer
Senior Tax Manager at 
KPMG Alpen-Treuhand 
GmbH, Wien/Österreich

Courtney Lotfi
Senior associate at Fresh-
fields Bruckhaus Deringer 
LLP, Wien/Österreich

Rachel Manners
Clyde & Co LLP, 
London/UK

Michael R. McCurdy
Shareholder and director 
at Fairfield and Woods, 
P.C., Denver/USA

Dr. Owen McIntyre
Senior Lecturer and Di-
rector of Research at the 
Faculty of Law, University 
College Cork, Cork/Irland

Susan Moyce
Solicitor at Slater & 
Gordon (UK) LLP, 
Manchester/UK

Mag. Zuzana Nötstaller
Rechtsanwältin bei Alix 
Frank Rechtsanwälte 
GmbH, Wien/Österreich

Mag. Otto Nowotny
Wirtschaftsprüfer und 
Senior Manager bei 
KPMG Austria AG, 
Wien/Österreich

Bettina Plaßmann-
Robertz
Rechtsanwältin und 
Partnerin der Sozietät 
Osborne Clarke, Köln

Peter Poleacov
Rechtsanwalt und 
Partner der Sozietät 
Abels Decker Kuhfuss & 
Partner GbR, Düsseldorf

Oberstaatsanwalt 
Dr. Matthias Potyka
Stellvertretender Leiter 
der unternehmens- und 
gesellschaftsrecht-
lichen Abteilung in der 
Zivilrechtssektion des 
Bundesministeriums für 
Justiz und Lektor am 
Institut für Zivil- und 
Unternehmensrecht der 
Wirtschaftsuniversität 
Wien, Wien/Österreich

Jenny Power JD
Principal Counsel bei 
Freshfields Bruck-
haus Deringer LLP, 
Wien/Österreich

Alexander V. Quest
Fairfield and Woods, 
P.C., Denver/USA

Timothy E. Reilly
Fairfield and Woods, 
P.C., Denver/USA

Mag. Alexander L. Seel
Seel Consulting + 
Beteiligungs GmbH, 
Wien/Österreich

Gil B. Selinger
Associate with 
Fairfield and Woods, 
P.C., Denver/USA

John M. (Jack) Tanner
Commercial litigator, 
Freshfields Bruckhaus 
Deringer LLP, Denver/USA 

Michael H. Whincup, 
LL.B., LL.M.
Keele/UK

Dr. Gerold Zeiler
FCIArb, Schönherr 
Rechtsanwälte GmbH, 
Wien/Österreich

Autoren (Band 2)
Mag. iur. et Mag. phil. 
Franz J. Heidinger, LL.M. 
(Virginia)
Wien/Österreich

Andrea Hubalek
Wien/Österreich

LStA Mag. 
Christian Auinger
Leiter der Abteilung 
Grundbuchsrecht des 
Bundesministeriums für 
Justiz, Wien/Österreich

Christian Darge
Rechtsanwalt und 
Notar, Fachanwalt für 
Arbeitsrecht und Insol-
venzrecht, Ahlers & Vogel 
Rechtsanwälte, Bremen

Dr. Dietmar Dokalik
Richter, Zivilrechts-
sektion des Bundes-
ministeriums für Justiz, 
Wien/Österreich

Martin Franke
Rechtsanwalt und 
Fach  anwalt für 
Familienrecht, Kanzlei 
FZF, Frankfurt/Main

Dr. Carsten Heuel 
LL.M. (Harvard)
Rechtsanwalt, Ahlers & 
Vogel Rechtsanwälte, 
Bremen

Craig N. Johnson
Director at Fairfield and 
Woods, P.C., Denver/USA

J. Christopher Kinsman
Director at Fairfield and 
Woods, P.C., Denver/USA

Burkhard Klüver
Rechtsanwalt 
(Steuerrecht) und 
Notar, Ahlers & Vogel 
Rechtsanwälte, Bremen

Mag. jur., Mag. phil. 
Gabriele Koziol
Wissenschaftliche Mitar-
beiterin an der Professur 
für Japanisches Recht, 
Goethe-Universität 
Frankfurt/Main und Über-
setzerin für Englisch und 
Japanisch, Frankfurt/Main

Dirk Langner
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Handels- 
und Gesellschaftsrecht 
sowie für Steuerrecht, 
MOOG Partnerschafts-
gesellschaf, Darmstadt

John A. Leonard
Director at Fairfield and 
Woods, P.C., Denver/USA

Sara Manzke
Rechtsanwältin, Kanzlei 
FZF, Frankfurt/Main

Michael R. McCurdy
Director at Fairfield and 
Woods, P.C., Denver/USA

Mag. iur. Gerrit Meier
Universitätsassistentin am 
Institut für österreichi-
sches und internationales 
zivilgerichtliches 
Ver fahren, Insolvenz-
recht und Agrarrecht der 
Karl-Franzens-Universität 
Graz, Lebring/Österreich

Maeve Rees-Jones
Lawyer (specialised in 
civil and criminal litiga-
tion), Wien/Österreich

Ao. Univ.-Prof. 
Dr. Martin E. Risak
Marie-Curie-Fellow 
am Institut für Arbeits- 
und Sozialrecht der 
Universität Wien, 
Dunedin/Neuseeland

Jason B. Robinson
Associate at Fairfield and 
Woods, P.C., Denver/USA

Scott T. Rodgers
Director at Fairfield and 
Woods, P.C., Denver/USA

Dr. Michael Stich
Richter des Bezirks-
gerichts Wien-Hernals, 
Hauptgebiet: Familien-
recht, Wien/Österreich

Colin A. Walker
Director at Fairfield and 
Woods, P.C., Denver/USA

Patrick A. Weis
Fachanwalt für Miet-, 
Wohnungs eigentums- 
und Steuerrecht, MOOG 
Partnerschaftsgesell-
schaft, Darmstadt

Michael H. Whincup, 
LL.B., LL.M.
Keele/UK

Die Herausgeber haben für jedes Fachgebiet Beiträge von ausgewiesenen Fachleuten aus dem je weiligen 
Rechtssystem gesammelt und zum Gegenstand ihrer Analysen und Aufarbeitungen ge macht. Dies 
gewährleistet ein optimales Ergebnis aus rechtsvergleichender und (rechs-)sprach vergleichender Sicht.



Musterseiten und Leseproben

Die rechts und unten angebildeten Musterseiten 
aus Band 1 geben Ihnen einen ersten Einblick in 
den Aufbau der beiden Bände.

Auf unserer Internet-Seite www.fachverlag.bdue.de 
finden Sie Leseproben im PDF-Format zum kosten-
losen Download (vollständiges Inhaltsverzeichnis, 
Vorwort/Einleitung und weitere Informationen zu den 
Autoren). Durch Scannen der QR-Codes können Sie 
die PDF-Dateien direkt auf Ihr Smartphone oder Ihren 
Tablet-Computer herunterladen.

Leseprobe Band 1 Leseprobe Band 2

Heidinger/Hubalek (Hrsg.), Angloamerikanische Rechtssprache, Band 15, LexisNexis/BDÜ VII

Inhaltsverzeichnis

Vorwort ..........................................................................................................................................V

Einleitung ..................................................................................................................................XXI

Autorenverzeichnis ................................................................................................................XXVII

I.A Contract Law in the United States (Alexander Quest) .............................................................. 1
1.  Mutual Assent ........................................................................................................................... 1

1.2  Offer and Acceptance ........................................................................................................ 1
2.  Doctrine of Consideration ........................................................................................................ 2
3.  Invalid Contracts ...................................................................................................................... 2

3.1  Lack of Capacity ............................................................................................................... 2
3.2  Fraud and Duress .............................................................................................................. 3
3.3  Unconscionability ............................................................................................................. 3
3.4  Violation of Public Policy ................................................................................................. 3

4.  Writing Requirement under the Statute of Frauds  .................................................................... 3
5.  Failure of Basic Assumptions ..................................................................................................... 4

5.1  Mistake, Impracticability and Frustration ......................................................................... 4
6.  Performance and Satisfaction .................................................................................................... 4

6.1  Nonperformance .............................................................................................................. 4
6.2  Conditions........................................................................................................................ 4
6.3  Suspension and Termination ............................................................................................. 5
6.4  Anticipatory Repudiation ................................................................................................. 5

7.  Interpretation of Contracts ....................................................................................................... 5
7.1  Law of the Contract and Parol Evidence ........................................................................... 5
7.2  Interpretation and Construction ....................................................................................... 6

8.  Third Party Rights ..................................................................................................................... 6
8.1  Intended and Incidental Beneficiaries ............................................................................... 6
8.2  Assignment ....................................................................................................................... 7
8.3  Delegation ........................................................................................................................ 7

9.  Remedies for Breach ................................................................................................................. 7
9.1  Specific Performance and Injunction ................................................................................. 7
9.2  Damages ........................................................................................................................... 8
9.3  Restitution ........................................................................................................................ 8

I.B Contract Law in the United Kingdom (Michael H. Whincup) ................................................. 9
1.  Contracts .................................................................................................................................. 9

1.1  Intention .......................................................................................................................... 9
1.2  Clarity .............................................................................................................................. 9
1.3  Offer and acceptance ........................................................................................................ 9
1.4  Valuable consideration .................................................................................................... 10
1.5  Writing ........................................................................................................................... 10
1.6  Terms ............................................................................................................................. 10
1.7  Standard terms ................................................................................................................ 11
1.8  Choice of law clauses ...................................................................................................... 11

2.  Avoiding Liability ................................................................................................................... 11
2.1  Mistake ........................................................................................................................... 11
2.2  Misrepresentation ........................................................................................................... 11

I.A Contract Law in the United States (Alexander Quest) .............................................................. 1

I.B Contract Law in the United Kingdom (Michael H. Whincup) ................................................. 9

Heidinger/Hubalek (Hrsg.), Angloamerikanische Rechtssprache, Band 15, LexisNexis/BDÜ 1

I.A Contract Law in the United States

I.A Contract Law in the United States
by Alexander Quest

Contract law in the United States is governed by a combination of various 
authorities including jurisdictional common law, state and federal statute, 
and the law of the contract itself. Unless otherwise modified by state or 
federal statute, the common law will interpret the rights and obligations the 
parties have agreed to under the specific terms of the contract, often referred 
to as the private law of the parties. An especially important source of con-
tract law in the United States is the Uniform Commercial Code (U.C.C.), a 
body of uniform laws established by a non-governmental authority that has 
been adopted, usually with minor modification, in every U.S. jurisdiction. 
It generally regulates the sale of goods by merchants and is updated regu-
larly to ensure the consistency of its interpretation and application across 
jurisdictions.
While a number of mandatory contract principles cannot be modified by 
the parties, e.g., the duty of good faith and fair dealing, the bulk of au-
thority is generally considered to be default rules applicable only when the 
agreement is insufficient to determine the rights and obligations of the par-
ties. While the freedom of contract approach has both strengths and weak-
nesses, the primary result is that greater weight is placed on interpretation 
of the agreement itself and the process by which it was reached than on the 
application of broad contract principles. The following discussion outlines 
general principles of contract law, starting with the four basic elements that 
are required for an enforceable contract: (i) the mutual assent of the parties; 
(ii) the presence of consideration; (iii) the capacity to contract; and (iv) 
legality of the contract terms.

1. Mutual Assent
Contract law in the U.S. follows an ‘objective’ theory of assent where the 
external or objective appearance of the parties’ intentions, as manifested by 
their actions, determines whether a valid contract is formed, not the actual 
or subjective intentions of the parties. Under this approach the opposing 
party must reasonably believe that the other party intended to be bound, 
thus, any manifestation of assent must be objectively reasonable. 

1.2 Offer and Acceptance
The manifestation of mutual assent is generally characterized by an offer 
and acceptance; however, mutual assent may be found without it. An ‘offer’ 
is the manifestation of a willingness to enter into a bargain that causes the 
offeree to reasonably believe his or her assent to the bargain will create an 
enforceable contract. Generally, an offer need not be in any particular form 
and can be implied from words or conduct. An offer is valid when received 
and may be accepted by the offeree for a reasonable time thereafter so long 
as it has not been revoked.
An ‘acceptance’ is defined as the action of the offeree which has the legal 
effect of making the offeror’s promise enforceable and is valid only when 
made in accordance with the terms of the offer. An offer grants the offeree 
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5. Damages
The main remedy for breach of contract is money; an award of damages. 
Exceptionally, ‘specific performance’ (‘specific implement’ in Scotland) may 
be ordered. Such orders are discretionary, usually given only where money 
alone is not a sufficient remedy, e.g., because of serious hardship, or where 
the subject matter of the contract is unique or irreplaceable – as in contracts 
for the sale of land.
Case law provides that the basic purpose of an award of damages is that 
“where a party sustains a loss by reason of a breach of contract, he is, so far 
as money can do it, to be placed in the same situation with respect to dam-
ages as if the contract had been performed”. But not all losses are recover-
able. The sum awarded depends not only on proof of loss, but in particular 
on the degree of ‘remoteness’ of loss or damage. The case law rule – from 
Hadley v Baxendale, 1854 – is that liability is imposed for losses “such as 
may fairly and reasonably be expected to arise naturally, that is, according 
to the usual course of things, from such a breach of contract, or such as may 
reasonably be supposed to have been in the contemplation of both parties, 
at the time they made the contract, as the probable result of it” – the usual 
sorts of losses in such cases, or the more specific kind of loss likely in this 
particular case.
Damages may exceptionally be given for injury to feelings, disappointment 
(such as for ruined weddings, holidays, etc), as well as for more usual physi-
cal or economic injuries; but generally not for trauma arising merely from 
involvement in legal proceedings.

6. Mitigation
Unless the contract involves an obligation on the promisee to take reason-
able care, i.e., not to be negligent, a wrongdoer’s liability cannot be reduced 
by that party’s contributory negligence. But in claims not involving repay-
ment of a debt, a fixed sum, the innocent party has a duty to reduce – miti-
gate – his losses so far as reasonable in the circumstances. He will not be 
penalised if necessary and reasonable expenditure intended to restore his 
position in fact provides him with a ‘betterment’.

7. Liquidated Damages; Penalties
Liquidated damages are those sums of money specified in the contract as 
payable in the event of breach. If the contract is broken the specified sum 
will be awarded, but only if it is a genuine pre-estimate of loss, whatever the 
actual loss, and without the need to prove any loss at all. But if the sum is 
held to be a penalty, a punishment, the contract provision is void, and the 
claimant must then prove his losses.

8. Other Remedies
Other possible remedies for breach of contract under English Law include 
a claim for an injunction (including a ‘freezing’ injunction, to prevent dis-
posal of assets, which may be of a world-wide effect); quantum meruit (“as 
much as it is worth”), where the contract has been partly performed by the 
innocent party, or where no price has been agreed, or even where there is no 
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means that it is being assessed in the manner of how a third party would 
have understood the declaration.
Interpretation of declarations of intention must not be confused with sup-
plementary interpretation or construction of a contract (ergänzende Vertrag
auslegung). Supplementary interpretation or construction of a contract  is a 
means of ascertaining the will or intention of the parties where there is a gap 
in the contract. The question is what the parties would have agreed upon in 
good faith after balancing their interests had they realised the gap.

2.5 Severability clause
In most contracts the so-called severability clause is of specific importance. 
By using this clause the parties agree that a void legal transaction shall be 
effective even without the void clause.
A severability clause regulates the opposite case of the statutory provision of 
Section 139 BGB. According to this provision, a legal transaction is void if 
any part of it is void, provided that it cannot be assumed that it would have 
been concluded even without the part that is void.
Ultimately a severability clause merely regulates the burden of proof. In the 
absence of such a clause the burden of proof (Beweislast) and of outlining the 
facts (Darlegungs last) lies with the party who wishes to maintain the partly 
void legal transaction. If a severability clause exists, the party relying on over-
all nullity of the contract has to set forth the facts and prove the same.

2.6 GTC law
General terms and conditions (GTC) as defined in Section 305 et seq. BGB 
are clauses that have been pre-worded for inclusion in a number of contracts 
which one party provides to another when concluding a contract. They 
must be regulations that are intended to be legally binding.
First of all, the GTC have to be incorporated into the contract. If the con-
tracting party is a consumer, the incorporation is governed by Section 305 
(2) BGB. According to that provision GTC become part of a contract if and 
when the user refers to them explicitly or, where no explicit reference can 
be made, by prominently displaying them at the place where the contract 
is concluded, and provides the other contracting party with a reasonable 
opportunity to take note of the contents of the same.
If the contracting party is a business, it is sufficient for the user to inform his 
or her contracting party about the GTC prior to conclusion of the contract 
and to give him or her an opportunity to take note of the same.
It is important to note that, pursuant to Section 305c BGB, surprising and 
ambiguous clauses do not become part of a contract. This refers, in particu-
lar, to the outer appearance of the contract.
Where GTC exist and have been effectively incorporated into the contract, 
the first thing to be checked is whether individual agreements have been 
made by and between the parties, because they would prevail over the GTC 
(Section 305b BGB).
If a dispute arises, the court will then check the contents as laid down in 
Sections 307 to 309 BGB. However, interpretation of the GTC will always 
prevail over the content check.
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21. Severability/Partial Invalidity
When one or more clauses of a contract become invalid or ineffective the 
question arises whether this may invalidate the entire contract. Usually the 
parties would like to avoid this undesired effect and either cut out (“sever 
out”) such clause or clauses, as the case may be, and/or amend such clause(s) 
(above all covenants) to the extent necessary in order to make it/them valid 
and effective.

Sample A

If any one or more of the provisions of this Contract should be found to 
be illegal or unenforceable, then all other provisions shall be given effect 
separately therefrom and shall not be affected thereby. If any covenants set 
forth are illegal or unenforceable, it is the intention of the parties that such 
covenant shall not thereby be terminated but shall be deemed amended to 
the extent necessary to render it valid and enforceable.

Sample B

If at any time any provision hereof is or becomes illegal, invalid or unen-
forceable in any respect under the law of any jurisdiction, neither the legal-
ity, validity, nor enforceability of the remaining provisions hereof nor the 
legality, validity, or enforceability of such provision under the law of any 
jurisdiction shall in any way be affected or impaired thereby.

Sample C

If any of the provisions hereof is held to be invalid or unenforceable, it shall 
be considered severed from this agreement and shall not serve to invalidate 
the remaining provisions hereof.

22. Counterparts
Since multi-party contracts are often executed in several copies (“counter-
parts”) the question may arise which of those actually constitutes the “con-
tract” or whether it is necessary to produce all of those copies in order to 
evidence the “original contract”. 

Sample A

This Contract may be executed in two or more counterparts, each of which 
shall be deemed an original and all of which shall evidence the same agree-
ment, and it shall not be necessary in making proof of this agreement to 
produce or account for more than one such counterpart.

Sample B

This agreement has been executed in two (2) counterparts, each of which 
shall be deemed an original.

23. Governing Law
By means of this clause the parties agree on the applicable or governing law. 
The subject matter of a contract may limit the parties’ choice just like the 
parties’ respective jurisdiction.
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